
C^ubernial - Merlantbarungen.
Z. :/z86. (2) "ci 3tv. 2357N.

!beha no lu ng 6 - K u n o mach unss.
Gc. k. k. Majestät haben nach dem I n -

hale des hohen Hoskanzln, Decrctes uom 5.
Jänner d. I . , Z. 30962, den beantragen Wn-
bau der sehr steilen und dadurch dem allgemein
nen Verkehr äußerst, beschwerlich falttndm
Semmeringer Bergstraße sowohl, auf der nie«
derösterreichischen als sieperischen Seite Nler,
gnadigst zu bewilligen und gleichzeitig anzu<
ordnen geruht, daß der Bauaufwand in fünf
«ufeinander folgende Jahre einzutheilen sey.
Dieser allerhöchst bewilligte Straßen, Neubau,
welcher in beiden Provinzen die Gesammtlange
von 761/; Klafter elithäll, wird nur im Wege
schriftlicher Offerte nach den weiter folgenden
Bestimmungen behandelt werden. -^ Dc»sclbe
wird abcrnur lm Ganzen, das heißt cinschließig
aller dabei vorkommenden Arbeitsleistungen
und Materialbcistellungen, um den gcsammlcn,
der Zlffcr nach/ nachfolgend ausgewiesenen Ue,
berschlagsbetrag ausgebothen, und so nur einem
Unternchlner oder üner Unternehlnungsgescll-
schaft zur Ausführung überlassen werden, weil
dic erwähnten einzelnen Bestandtheile des gan-
zen Baues dergestalt von einander abhängig
sind, daß sclbe ohne nachtheiligc Beirrungen
bei der Bauausführung herbeizuführen, nicht
wohl vereinzelt an verschiedene Unternehmer
verpachtet werden können. Es ist jedoch jeder
PachtlUsiige bercchtlgct, um diesen Bau in seiner
Gesammtheit zu concurriren, wofern ein solcher
nur das iQperccntige Vadium vom Ganzen,
unter nachgewiesenem Ueberschlägsbettage zu
leisten im Stande ist, und überdieß die nach-
folgenden Ve'ftstichtungen eingehr. — Der
vorbcrührten Allerhöchst angeordneten Zah«
lungsleistung in fünf auf eilender folgenden
Jahren gemäß, wird auch die Dauer des gan-
zen Baues von betden Provinzen auf fünf auf
cltiander ftlgcnde Jahre, von 18)9 an gcrech-
net>7fesigefeys,, woinach'alft derselbe jedenfalls

im Iahrc ,8^3 ganzl'ch vollendet seyn muß.
Dem Unternehmer bleibt cs jedoch freigestellt,
den Bau, so ferne es seinem Vortheile zulagt,
nach Willkührzu heschl>umgcn, und sllbcn da-
her auchfrüher als im Jahre l3ä5zu vollenden,
nur muß sich der Unternehmer auch in solchem
Falle mit der oberwahnteli, nach der fünfjähri«
gm Elnlyellung entfallenden Ratenzahlung be-
gnügen. — Die einzelnen Bestandtheile oder
Albcltslclstungcn deszu verpachtenden Straßen-
3<cubaues in beiden Provinzen mit ihren ver-
anschlagten Kostenbeträgen in Conu. Münze
sind nun folgende: 1) Erdarbeücn undFclscn-
sprengung; erstere bestehen in Abgrabungen,
Aufdammungen, Fundament < Aushebungen,
Skarpirungen lc., zusammen pr. ^57^7) fi.
22 kr. — 2) Maurerarbeiten, cinschlltßigder
Materialien, bestehend in Herstellung neuer
Stütz», Wand- und Wicderlagsmauern, darin
kingcwölbten Eanalcn aus Bruchsteinen, ferner
in Aufführung uon Verkleidungsmauern und
Brückengewölben aus Ouadcrn und Versetzung
anderer Werkstücke und dergleichen, zusammen
pr. i7ä?Hb fi. 55 kr. — I ) Zimmermanns-
arbetten sammt Holz und Eiscnmatenallm, rc<
stehend: in Herstellung pillotirter Nöste,
Sliaßengclandcr, eines leeren Dachstuhles u.
s. w. / zusammen ftr. 17626 fi. 10 kr. —
/̂ ) Steinmctzalbeiten,bestehendmVcrkleidungs-
und Gcwölbsquade'n, Sockelstücken, Gclander«
steinen :c., pr. 3 l3 )2 f t . »2 kr.— 5) Schlosser»
arbeuen, cinschließig des Eisen« und Bleibe»
darfcs, bestehend: in Herstellung zweier Brücken-
geländer aus. Schmldciien, dann in anderen
geringeren C'lscnartikcln, zusammen ftr.i^8 st.
5 kr. - 6) Anstreichcrarbeit pr, Z i6 fi. äc» kr.-
— 7) Straßengrundbau aus Bruchsteinen'
und Beschotterung aus-Schlagelschottcr, zusam-'
men pr. 5 l ! 2 y fi. 5 kr. — 6) Pftostcrungcn'
der Stnißenrinnsale und Schlcnpftasterun«'
gen der Brücken und Canale, zusammen pr.
z233l) fi. 23 kr., folglich sämmtliche vorgei'
gannte. lL.iuarbc,lcn u-nd̂  Matcr.ialleN' pri,.



7»6

ä/»6753 fi. 5 , kr.k. M . — Der Ersseher des
besagten Neubaues isi verpflichtet, auch die Er-
haltung desselben gegen den auf^854ft. l 6 kr.
C. M . veranschlagten Iahreszms auf so lange
m Besorgung zu übernehmen, daß die Bau-
und Erhaltungszelt zusammen volle zehn Jahre
umfassen. — Die Baupläne sammt dem dazu
gehörigen Programme, dte Vorausmaße, allge-
»ncinen Pachtbcdingnisse und daS Baudevis
llcgcn zur Einsichtnahme und Unterfertigung
für die Pachclustigen in dem Amtslocale der
k. k. niedcrösterrcichischen Provinzial - Bau-
direction im Dominikanergebäude nächst dem
Scubcnthor bereit. — Auch wird jedem
Nntccnehmungslulilgen auf Verlangen über
ble Bauverhaltnisse die nähere Aufklärung
in Loco durch den in Schotlwlen stanonlrten
kalsecl. königl. Straßenbau « Inspicienten
ertheilt werden. -» Die einzureichenden
schriftlichen Offerte muffen wohl versiegelt,
und von außen mit dem Namen, Charakter
und Wohnorte des betreffenden Offerenten,
so wie m»t der Benennung deS Bauobjectei
deuilich überschrieben seyn. — I m Innern
muß aber ein solches Offert den Percmten»
nacblaß, um welchen der Offerent nämlich
den ganzen Neubau beider Provinzen zu über«
nehmen gedenkt, zugleich durch Zahlen und
Vuchflaben deutlich ausgedrückt enthalten.
Em gleiches muß darln «n Rücksicht der S t r a ,
ßeneryal:ung vorkommen. Das Offert muß
ferner mit dem Tauf- und Familiennamen,
dann dem- Wohnorte des Offerenttn umerfer-
tigtt seyn, und darin ausgedrückt werden,
diß d?r Of f rent alle der Behandlung zum
Grunde liegenden allgemeinen Pachtbedlngnlsse
ssrvohl als di? spcclelen Bedingungen de<
Baudeuis genau und pünc^lich erfüllen wolle,
d>e d?!.-!>ld?, sc> wie auch tne Plane und Vor-
ausmaße v-'llausig emßesehen, wohl verstan«
den, ui^d daher auch zum Veweise dessen,
eigenhändig unterschrieben hat. Vndlich muß
einem- jedem Dfferte entweder die ämtliche
Btjiätigung des k. k. nied. öss. Provinz'al»
Zahlamtes, daß der Osserent das lnoercenli,
ge Vadlum von der ganzen oben nachgewie-
sen Ueberschlagssumme im Baren oder in an«
liehmdaren und haftungsfreien öffentlichen
Obligationen, nach chrem Eurse berechnet, da-
selb!! erlegt habe, oder eine diesem Vadium
angemessene, von der k. k. Hof» und ni?d. öft.
Kamimrprocuratur früher geprüfte und nach
den §§. 2Za und 1574 allg. b. G. B. an-

nehmbar erklärte Sicherstellung beigelegt wer«
den. —« Auf Offerte, welche dcn vorstehen«
den Bestimmungen nicht vollständig entspre«
chen, w>rd durchaus keine Rücksicht genom-
men werden. — D,e Pachlluft,gen haben ihre
schriftl'ch versiegelten Offerte längstens bis mit
2». December d. I . im Pc-olocolle der k. k.
nied. öft. Landesregierung einzurelchen, indem
spater einlangende Offerte nicht mehr ange-
nommen werden. —» Von den einmal eing««
reichten Offerten wird keines mehr zurückge-
geben werden, und leder Offerent bleibt von
dl«sem Augenblicke an rücksichtlich seines im Of-
ferte enthaltenen Anbothes verbindlich, woge»
gen die Verbindlichkeit dls Aerariums erst mit
d«r Ratification 0es nnt dem Offercnten
zu schließenden Eontractes eintritt. — Die
eingereichten Offerte werden am 29. Decem-
ber d. I . um 9 Uhr Vormittags von einer
eigens hitju bestimmten Commission im k. k.
Reglerungsrathssaale «ntsitgtlt, und davon
die nach vorstehender Vorschrift verfaßten und
belegten in em besonderes Protocol! aufge-
nommen. — Von den protocollirtin Osseten
erhalt nun unter Vorbehalt der hohen Re-
gierungsratlfication jenes den Vorzug, wel-
ches den mmdesten Anboth enthalt, und der
Offerent desselben wird daher gllich als Best-
blether in das Protocol! eingetragen werden.
-— Enthält unter Offerenten mit ganz glei-
chen Anbothen eines überdicß die Verpflich»
tungserklarung des betreffenden Offerenlen,
den ganzen Straßenbau in beiden Provinzen
früher als im Jahre »L/lZ Unter der oben
erwähnten Z>,hlungebedlngung vollenden zu
wollen, so wird emem solchen Offerte ohne
wetters der Vorzug vor den anderen emge^
räumt werde«?. Wenn aber keines dieser Oft
ferte besagte Verufllchtung cmhalt, so wird
gleich von der Commission durch oaS Los ent-
schieden werden, wtlchcr Offerent als Bcstblc»
ther zu betrachten sey. — Sobald der Btsi-
both eines Osserenten höhern Orts ransizirl
worden »st, wird der betreffende Offerent, re-
spective srsteher, davon unverzüglich durch ein
besonderes Decret versündiget, und sofort
zum Abschlüsse des Eontractes mit dkwselben
geschritten werden; den übrigen "Oss<relUtn
werden aber gleichseitig die erlc.ilen Vadlen
zurückgestellt und selbe dadurch aller weiteren
Verbindlichkeit rücksiHtllch chrer Ar.bo^he ernh^<
ben. — Von der t. k. nied. öft. Pcooll^iol-
Baudirection. Wien den 15. Geptcmber ?95^.
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Ktav t . unv lanvrrchtliche Vcrlauldnrungsn.
Z . i ä 6 l . (3) Nr . 7^5^.

Von dem k. k. E tad t , und Landrecbtc in
Krain wird dem unbekannt wo befindlichen
Joseph Iaguschitz und dessen allfälllgcn unbe-
kannten srben mittelst gegenwärtigen Edicts
erinnert: Es habe wider sie Franz Strauch'
feld und Wenzel Vadlau, Bürger allhier, die
Klage auf Verjährt, und Nichtigerklärung
des auf dem Hause N r . 67 und dem dazu gehöri-
gen Terrain von ,/»6l lUI Klafter intat-ulirten
Vergleiches äclo. I i . Juni 1602 angebracht
und um richterliche Hilfe gebethen, worüber
die Tagscchung auf den 7. Jan,'.er l83y Vor5
mttcags angeordnet wurde. — Da der ^nifcm,
haltsort der Geklagten dicscm Gerichte unbe-
kannt, und wcil sie vielleicht alls den k. k. Eib,
landen abwesend sind, so Hal man zu »hrer
Vertheidigung, und auf ihre Gefahr und Un,
kosten den hierorligen Gerichts-Vd^calen Or.
Wurzbacd als Curator bestellt, mit welchem
die angebrachte Rechtssache nach der bcstihcndcn
Gerichts» Ordnung ausgeführt und cnt>'ch'cden
werden wird. — Dle Gekl^g:en werden dessen
zu dem Ende erinnert, dam t sie allenfalls zu

^echter Zet selbst erscheinen, oder inzwischen
dem bestimmten Vertreter ihre Rechtsdchclfc
an die Hand zu geben/ oder auch sich selbst
cuien andern Sachwalter ;u bcstellcn und die-
sem Gerichte namhaft zr, mochcn, und über-
haupt im rechtlichen ordnungsmäßigen Wege
einzuschreiten w'ssen mögen, «nödesondere, da
sie sich dlc aus ihrer Verabsäuinung enlflchcni
den Folgen selbst oelzumcssen haben werden.

Laibach am 2. October i833.

Acmtliche V'erlantbarungrn.
Z. ^ 9 ' « (2) N r . 6ä23

K u n d m a c h u n g .
Da die Belstellung d r̂ Tchubfuhren vr:

hier in die Stationen We'.relbcrg, Aucrsp r.
und Freudenthcl für das Mllitarjahr l35c) ;l
verpackten kömmt, so wird hl^für am 2^, d
M . Vormittags um lo Uhr dießamtS die M l
puendo - Licttation vorgenommen, und zun
Ausrufsprelse der blßherige Pachlbetrag m>
H7V2 kr. pr. Meile und Pferd angenomme,
rrcrden. — D»e ^icital,onbbedingn'.sse könie,
hleramtS in den Amtsstuben elngcschen wer
den. « - Gtadtmaglstlat lalbach d«n 17. O<
tvbcr »838.

Z . l/,67. (3) N r . l L , ^
C 0 nc u r s : V,.' r la u t b a r u n g.

Nachdem die wohllöblichc k. k. oberste Ho
postverwallung am 25. v. M . , Z. ^"/2,55
die C'rofflNlngelnerP.>stbrlcfsamm!ung;u Id^ i
für die Auf- und Abgabe aller Gattungen v<

schwcrten und unbeschwerten Briefe und Fahr-
Postsendungen bis zum Gewichte von ,0 Pfund
beschlossen hat, so wird wegen Besetzung der
zur Besorgung der dleßfalllgen Amtsgeschafte
^forderlichen Briefsammlerstille anmit der Con»
curs ausgeschrieben und bemerkt, daß mit der»
selben der Genuß einer jährlichen Remunera-
tion uon 3o fi., dann ein Antheil uon dem über
I 0 0 st. eingehobencn Briefporto mit i o , und
vom ganzen Fahrpossporto Mlt 5 Percent uer-
bunden »st, wogcgcn der Bricfsammler eil-.e
Caution von 2oc> fl. zu leisten haben wird. —
Die weitcrn auf d»e Befolgung des Blicffamm-
lungt - Ge^chafccs Bezug nehm nden Pstichlen
und D^dingling n sino in dem hieicinUs ciüz,-
sehenden^ seincr ^eit mit dem fürgewählien
Bricfsammlcr abzuschließenden ^ienstoernage
cnlhalt.n. — Die allfälligcn Bewerber um
diese Stelle werden sonach aufgcfotd^rt, ihre
gchöng documcntlrttN/ mit dem Taufscheine,
mit dem Certificate über den Besiy des Fau-
tionsdct ages und mit den Moralttats-Zeug«
nissen uers,hcnen Gesuche, in denen auch tne
Fähigkeit zur Vevsehui'.g dcs Postd cnstes naH-
zn,veisen s yn wird, largsiens blö i5 . k. M .
bei dieser k. k- Obcrposlverwaltung cinzubllngen.
— K. K. illuilschc Oberpl)stl>crwaltung. Lai»
bach am 1/̂  October iÜ59

Z. l ^ 5 . (3) N r . ' " ' ^ X. I) .
C 0 n c ll r s ? A u s i ch r e i b u n g.

Bei der k. f. illynsch - küst nlandischen
Cumeral - Gefallen ^ Verwaltung ist eine Secre-
tar^stellc »nit dem G.halce jährlicher eintausend
Gulden C. M . in Erledigung gekommen. —

' Diejenigen, wrlch^ sich um diesen Posten, oder
im Falle derselbe t'uvch die graduelle Vorrückung
bes.'ht weiden soltte, um die dadurch in Er-
ledigung kc inm ndc letzte provisorische Secretars«
stelle mit dem Iahrcsgehalte u n achthundert

^ Gulden bewerben wollen, haben ihre, mit den
Zeugnissen über die juridisch - politischen S m -

' dien, über,hre bisherigen Dienste, ihre höhcrfn
^ Gcfalls? und Sprachkenntnisse und die vermög
.̂ Dec, et des hohen Hefkammer - Präsidiums vom

^ 25. März ,336, N r . 3097 p. s,., vorgö-
^ schrieben? Prüfung aus dem Strafgesetze über
,^ Gefällst Ucbcrtitlungen belegten Gesuche bis
., lelUen November l. I . im vorgeschrledenen

Wege bei dieser Camcral-G>fälIen«Vcrwal!ung
^ einzubringen, und zugleich zu bemerken, ob
'. und in welchem Grade der Bewerber mit einem

oder dem arderen Beamten der Camerai'Ge.
f« fallen - Verwaltung verwandt oder verschwa-
, gcrt ist. — Vl)N dcr k. k. illyrischen Cameral-
a Gefallen.-Verwaltung, ^aibach am iö . Octo-
!- ber i338.



A n k ü n d i g u n g .
« ^ ,o< October 1358, Vo.mittags vm 10 Uh ' , werden in koco Lippiza liächn«henb5 gemusi.rte ,. k. Karsier Hofstefiütts-

Pferde und Fü^en, .6 S t ü / a n der Zahl, tttbst ^ stück Zugochse., m Folge (^.ehm'guNg des ^ b l . c h e n k s ObeMallmw
Ceramics äclo. Wien den ,0. October i338, Zahl 377«, "n die MeMiethmdcn g«gen gle.ch bare Bezahlung verkauft werden.
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"/ Naoara V°- detw Gch'mmct ^encral̂ sslmus Navala Böhmen ,821 l5 3 - 1̂
, ' / ' Camssa1V°. M dcno Pluto Eamssa Karst .820 'ä 2 , - I
l , /,2l ^ l i l „ a ^v Harmoma detto i 3 l 9 ^ i 5 l

" l > > ' / ° R. .»° lV«. ».„« den» de»° °i°r°>la l>.,,° 182. >L 2 - I

> ß " / " An m°sa l ,l° V>»usch.»««l G..«»!e Vncuos, K°°>,<t«n .82? .5 ,̂
ß ' 7 " Äm« a III»- d°»° Ech,«mel C°n»°rs»N° «,°°°°!<. , Karss .8,« >o - - 1
« " / ' ^ar, d,.w lia'dr«un Fa°°r, M°st°°>!» düw ,827.5 l

« ? , - c ° u > » « n » l i « ^ , ^ ^ ^ ^ ^ , ^ Eck° t ! l °nde r detto 1820 >,-, 2 2 1

ff,, Bud» N'azl'.stu!. He.m.lm Maesi°ft L"°» , dett, >»23 .5 - 3 ^

^ >'/ v . ,m°n „ detw H°m«sch,mmel s°n°ersan° H'rmomaill«. düto .82b '4 2 - 1,
h / ' ' 5ul« d«>t° Fclbsch.m'Nll Pluto Lud» d,ü° 18^8 .» 3 - >
ü ' ' P,.„o Hen«,i!Ü,Icn !br°un det,° Nebe»» lcil-> >»H? ^ 2 - l

« ^ Summa — ! — -^ 16
^ Und nebst diesen 7 Glück Zugochsen.

K. ^. Karster Hofgestültamt Lippiza am i5. October »833.


